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“Neue Leute kommen zu unseren Treffen, aber dann kommen
sie nicht wieder. Was können wir machen, damit sie bleiben
und Verantwortung übernehmen?” 

In diesem Heft findet ihr Tipps und Werkzeuge, wie ihr eure
Aktiven-Treffen aufbaut, begleitet und nachbereitet. So dass
neue Leute wieder und wieder kommen und bleiben. 
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“Wir schließen unseren
Kreis nur, um ihn für die
neuen Menschen wieder
zu öffnen.”
Clementine Ewokolo Burnley

Bewegungsschule - Trainings, Organizing, Transformation | bewegungsschule.org
mit Unterstützung der Rosa-Luxemburg-Stiftung
CC BY-NC-SA 4.0

https://bewegungsschule.org/
https://www.rosalux.de/
https://www.rosalux.de/
https://bewegungsschule.org/


Herz-Kopf-Hand 

Das Gruppen-Netz

        -Überblick-            
3 Grundsätze für gute Treffen

Treffen sind für euren Aufbau-Prozess zentral. Dort schafft ihr  
Zusammenhalt und damit die Basis, auf der ihr eure Kämpfe für
gerechte Wohn- oder Arbeitsbedingungen nach außen tragt. 

Mit diesen 3 Grundsätzen gestaltet ihr Treffen ab jetzt so, dass
neue Menschen gleich Erfahrungen von Stärke und
Zugehörigkeit machen.
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Psychische Sicherheit als Basis
Wie ein Sicherheits-Netz zum sicheren Arbeiten in Höhen ist das Gruppen-Netz
ein Bild für die psychische Sicherheit in eurer Gruppe. Wenn euer
zwischenmenschliches Netz gut entwickelt ist und alle Gruppen-Mitglieder
verbindet, erhöht es eure:

Tipp
Gruppen-Situationen sind für die meisten Menschen erst mal stressig,
auch wenn wir es nicht immer merken. Das psychische Schutz-System
fährt hoch in Reaktion auf die unbekannte Situation. Durch die Tipps in
diesem Handout beruhigt ihr diese Schutz-Systeme. In der Folge
werden Menschen bei Treffen weniger häufig getriggert und verhalten
sich weniger „komisch“ oder „störend“. So bekommen die wichtigen
Dinge mehr Raum.

           Das Gruppen-Netz
Du kommst in einen Raum und merkst sofort: Diese Gruppe hält
zusammen. Zusammenhalt und Vertrauen in einer Gruppe
bezeichnen wir als Gruppen-Netz. 

Oft nicht sichtbar, aber spürbar hilft euch euer Gruppen-Netz
besonders, wenn ihr unter Druck geratet - ob durch inneren
Konflikt oder durch euren Gegner. Eure Treffen sind der beste
Ort, ein starkes Gruppen-Netz zu weben. Und: Je stärker das
Gruppen-Netz, desto eher kommt ihr auch inhaltlich ans Ziel.

Starkes 
Gruppen-Netz

Konzentration und 
Arbeits-Fähigkeit

Durchsetzungs-Fähigkeit
Resilienz / Stärke bei
Gegendruck und Risiko
von außen

Kreativität

Konflikt-Fähigkeit 
nach innen

Beteiligung aller, Motivation
und Freude miteinander
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Ein Gruppen-Netz für jedes Treffen
Ein Gruppen-Netz kann sich zwar auch über die Zeit durch gemeinsame
Erfahrungen entwickeln. Aber ihr könnt euer Gruppen-Netz bewusst
aufbauen und pflegen. Jeder Gruppe, die neu zusammen kommt, hilft
Zusammenhalt und Vertrauen.
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Und so webt ihr das Gruppen-Netz:
Der erste Moment ist entscheidend: Schafft eine offene und herzliche
Atmosphäre.
Plant Zeit zum Ankommen ein, begrüßt alle persönlich, stellt Fragen.
Sorgt dafür, dass alle möglichst früh etwas sagen – wenn die Gruppe zu
groß wird, geht das in Kleingruppen.
Wechselt zwischen Großgruppe, Kleingruppen und Zweier-Gesprächen.
Schafft Erholungs-Pausen und Momente für Einzel-Reflexion, z.B. vor
einer Runde: eine Minute für alle, um zu überlegen .
Ermöglicht persönliche Gespräche – keine neue Person sollte ihr erstes
Treffen ohne 1zu1-Moment verlassen.
Ermöglicht Bewegung.
Schafft ein Bezugs-Personen-System (s. Handout Buddies).
Lasst die Pünktlichen nicht warten, nutzt die Zeit zum Kennenlernen
(lockeres Gespräch oder Kennenlern-Spiel).
Holt die, die später Ankommenden rein, indem sie sich noch vorstellen
können und ihnen jemand sagt, wo ihr gerade seid.
Heißt Unterschiede explizit willkommen (s. Handout Vielfalt Willkommen).
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            Aktiven- und Inhalts-  
            zentrierte Treffen
“Gleich mit anpacken” - Offene Mitmach- und Aufbau-Treffen im
Organizing sind Aktiven-zentriert. Neue Menschen können sich
direkt einbringen, und statt am Rand stehen sie im Zentrum.

Darum kommen Menschen nicht wieder!
Schon mal bei einem schlechten Treffen gewesen? Vermutlich. Fragen wir
nach Erfahrungen mit schlechten Treffen, kann jede*r etwas beitragen: 

Kennst du? Treffen gewerkschaftlicher oder aktivistischer Gruppen bestehen
oft aus Sprechen. Thema nach Thema wird abgehandelt. Wir nennen diese Art
von Treffen „Inhalts-zentrierte Treffen“. Inhalts-zentrierte Treffen haben ihre
Berechtigung. Aber nur wenige Menschen wollen dabei mitmachen und
besonders der Einstieg fällt schwer.

Darum kommen Menschen wieder!
Fragen wir, warum Menschen nach dem ersten Treffen bei einer Gruppe
bleiben wollten: 

Ich konnte nicht

mitreden.
Ich hab nichts
verstanden.

Ich hab mich unsicher
gefühlt, keine*r hat

mit mir geredet.

Es wurde nur
geredet, ich wollte
aber was machen.

Menschen wollen dazu gehören und etwas Sinnvolles beitragen, das mit ihren
Fähigkeiten und Erfahrungen zu tun hat. Eben gleich mit anpacken.

Das passt gut, denn: Im Transformativen Organizing stehen Menschen im
Zentrum: ihre Verbindungen untereinander, das Erleben ihrer Fähigkeiten und
ihrer kollektiven Macht. 

Ihr wollt neue Aktive? Gebt ihnen die Möglichkeit, aktiv zu werden.

Es hat mich 

gleich jemand 

angesprochen. Ich konnte 
sofort mitmachen 

und anpacken.

Die Leute waren
herzlich, einladend und

hatten einen Plan.

Ich wurde nach meinerFähigkeit/ Erfahrung
gefragt.
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Tipp
Schon mal zu einem Treffen gekommen und im ersten Moment bemerkt, dass
ihr die*der einzige seid, die*der... ganz andere Kleidung trägt, anders spricht,
anders aussieht...? Für jede neue Person, die zu eurem Treffen kommt, gibt es
erst mal eine Hürde. Wenn eine neue Person dazu noch der*die einzige ist,
der*die ... kann diese Hürde schier unüberwindbar werden. 

Es ist nicht die Aufgabe der neuen Leute, diese Hürde allein zu überwinden,
sondern von denen, die schon länger dabei sind. 

Schaut euch unser Erklär-Video „Vielfältige und inklusive Gruppen“ an:
https://www.youtube.com/watch?v=FR_5SaPedGo 

Haupt-Methode: Reden
Sinnvoll für:

Planung
Orga
tiefere Strategie
etwas abarbeiten oder tiefer
analysieren
Gremien mit Regelwerk
Menschen, die solche Treffen
gewohnt sind

Verschiedene Methoden
Sinnvoll für:

Mitmach-Treffen
Aufbau-Treffen
Mobilisierungs-Treffen
Feedback und Auswertung
kollektive Strategie-
Werkzeuge 
Menschen, die neu in eine
Bewegung kommen

Das haben wir vor
1. Ankommen &
Kennenlernen
2. Ziele des Treffens
3. Erfahrungs-Austausch
(z.B. mit Hausverwaltung)
-Pause mit Snacks- 

4. Plan to Win  
5. Wer macht was
6. Abschluss & Ausklang

Agenda

Protokoll
TOP 1 Bericht
Veranstaltung 
TOP 2 Bericht  Treffen

TOP 3 Entscheidung 

TOP 4 Input und
Diskussion  
TOP 5 Abstimmung
...
...

Aktiven-zentriertes
Treffen

Inhalts-zentriertes
Treffen
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Tipp
Um euch zu erinnern: Haltet fest, was ihr verabredet. Ihr könnt einen Vordruck
nutzen, damit neue Aktive sich ihre Verantwortung aufschreiben und
mitnehmen können.

Kopf: Plan vorstellen
Hoffnung: Ziele, Vision, Strategie, Vorhaben
Stellt vor, was euer Ziel ist, und wie ihr das zusammen
erreichen werdet - für das Treffen und für euren Plan,
z.B. eure Kampagne.

           Herz-Kopf-Hand 
           bei Treffen
Im Transformativen Organizing stehen Menschen im Zentrum:
ihre Erfahrungen, Überzeugungen, ihr Verbindungen
miteinander und das Erleben ihrer Fähigkeiten und kollektiven
Stärke. Neue Leute kommen also wieder und übernehmen
Verantwortung, wenn sie dementsprechen - wie im 1zu1-
Gespräch -  Herz, Kopf, Hand einsetzen.

Herz: Offene Fragen
Emotion: Gefühle, Werte, Überzeugung, Motivation
Schafft eine Gelegenheit für jede*n, zu sagen und zu
spüren, warum sie da/aktiv ist. Es ist wichtig, dass
Aktive das voneinander hören..

Hand: Mitmachen und Anpacken
Aktion: Jetzt ist der Moment für Verabredungen. Bereitet
konkrete und verschiedene Möglichkeiten vor und seid
offen für weitere Ideen. 
Auch ein Mini-Training oder ein Strategie-Werkzeug wie
Mapping passt hier gut.
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-Überblick-
3 Werkzeuge für gute Treffen

Es gibt unterschiedlichste Werkzeuge, die ihr für ein gutes
Treffen nutzen könnt. Wir teilen mit euch die drei wichtigsten,
mit denen ihr euer Treffen und eure Gruppe aufbaut. 

5 Schritte zum Plan 

Buddies - Paten-Systeme für
wachsende Gruppen

11

Unterschiede Willkommen 

MitVorlage!
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          5 Schritte zum Plan 
          für euer Treffen
Für euer Treffen kann euch ein Plan helfen. Und falls es ein
wichtiges Treffen ist, ein Plan B. Aber vergesst Perfektion und
seid lieber aufmerksam bei der Gruppe. Ihr könnt immer eine
Pause machen und euch neu strukturieren. Lasst euch von den
Teilnehmenden helfen, falls ihr nicht weiter wisst. 

Schritt 1: Ziele
bestimmen &
entscheiden: Aktive oder
Inhalte im Zentrum?

Schritt 2: Brainstorming
Inhalte und Methoden
sammeln: Was bringt euch
im Treffen zum Ziel?

Schritt 3:  Zeit & Prioriäten
Was ist besonders
wichtig?

Schritt 4: ZIM
Macht ein ZIM: Zeit –
Ziele – Inhalt –
Methoden – Material (

12

Schritt 5: Aufgaben
Teilt Aufgaben und
Rollen auf
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Zeit Ziele Inhalt/Methoden Material

5 Schritte zum Plan -
ZIM-Vorlage für euer Treffen
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          Unterschiede Willkommen
 
Unterschiede aktiv benennen - Sicherheit miteinander stärken!
Du bist bestimmt schon mal neu in eine Gruppe gekommen, durch
Schulwechsel, eine neue Sportart oder weil du dich engagieren
wolltest. Du kamst in den Raum und hast dir die anderen Leute
angeschaut: Bin ich hier richtig? Wer sind die anderen? Passe ich
mit meinen Ideen, meiner Identität oder meinen Fähigkeiten in die
Gruppe? 

Tipps
Auch wenn es anfangs ungewohnt ist, nimm dir Zeit für diese Begrüßung.
Schreib’ dir vorher auf, was du sagen wirst. Vertraue darauf, dass du das kannst.
Beginne mit einem Aspekt, der sich weniger risikoreich für dich und die Gruppe
anfühlt und arbeite dich vor.
Deine Wahl kommt auf die Gruppe an: Stell’ dir die Gruppe vor, überleg, welche
Aspekte willkommen geheißen werden wollen und wofür die Gruppe schon
bereit ist - auch wenn es herausfordernd ist.
Schaue die Teilnehmenden beim Sprechen an und beobachte körperliche
Reaktionen.
Frage am Ende nach, ob die Teilnehmenden auch etwas willkommen heißen
wollen.
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Stärkt marginalisierteErfahrungen, indem ihrunterschiedliche Fähig-keiten, Identitäten undWerte willkommenheißt!

Für deine herzliche Begrüßung am Anfang des
des Treffens kannst du unterschiedliche Aspekte
stark machen: Alter, Bildungs-Erfahrung, Klassen-
Hintergrund, Sexuelle Orientierung, Geschlechts-
Identität, Religion, Migrations-Erfahrung,
Emotionen, Vorwissen zum Thema des Treffens,
zum Beispiel so:

 
Ich begrüße alle, die schon länger 

in der Initiative aktiv sind und alle, die

neu dazugekommen sind. ... Herzlich

willkommen an alle, die sich als Schwarz

und of Colour identifzieren und alle, die
weiß sind. ...
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Gemeinsam lernen.
Gegenseitige Hilfe.

Tipp: Buddies bilden
Wenn alle neu sind, hat sich das Zufalls-Prinzip bewährt: Lasst alle
durcheinander durch den Raum laufen. Ihr könnt Musik an- und plötzlich aus
machen oder einfach Stopp sagen. Und voilà, euer Buddy steht vor euch. Wenn
ihr erfahrene und weniger erfahrene Mitglieder zusammen bringen wollt, könnt
ihr euch in einer Reihe nach eurer Mitmach-Dauer hinstellen: auf der einen Seite
die “Gruppen-Älteste”, auf der anderen die “Gruppen-Jüngste”, dazwischen alle
anderen. Dann faltet ihr die Reihe in der Mitte - und steht vor eurem Buddy.

              Buddies - Paten-Systeme für   
              wachsende Gruppen
Ultimatives Werkzeug für starke und wachsende Gruppen!
Buddies bilden eine direkte und persönliche Verbindung zwischen der
Einzelperson und der Gruppe. Sie machen unsere Gruppen und
Bewegungen stärker  und stabiler.  Eine feste Ansprechperson erleichtert
das Ankommen: Die Person, die länger dabei ist, kann Fragen
beantworten und  helfen, die Gruppe zugänglicher zu machen. Die neue
Person kann Beobachtungen über die Gruppe und neue Fähigkeiten
teilen.

Schenkt euch Aufmerksamkeit: Neue Leute bringen oft Ideen mit und
sehen Dynamiken, die euch nicht auffallen.

Gemeinsam lernen: Lasst euch wissen, was euch herausfordert, wo ihr
dazu lernen wollt. Verabredet, wie ihr das konkret machen werdet.

Verbindlich sein und Verantwortung für einander übernehmen: Ihr habt
eine Aufgabe übernommen oder euch ein Ziel gesetzt? Bittet euren Buddy,
nachzufragen, ob ihr die Aufgabe erledigt habt.

Aktions-Teams bilden: Gerade, wenn ihr neue Aktionen probiert oder es
mal unübersichtlich wird, haltet ihr zusammen.

Was macht euch zu guten Buddies?

Was sind deine Stärken?
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Wie kann ich dich
unterstützen, in dieser
Gruppe aktiv zu sein?
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Gute Moderation: Checklisten 

-Überblick-
Gute Moderation für gute Treffen

Checklisten, Topp Tipps, schwierige Situationen

Ein Treffen zu moderieren, kann viel Vorbereitung und
Konzentration erfordern. Aber auch das ist Schritt für Schritt
erlernbar. Hier findet ihr Checklisten für die Moderation, für’s
schnelle Nachgucken:  unsere Topp Tipps für gute Treffen und
- eher in Ruhe - ein paar Tipps, wie ihr in schwierigen
Situationen bei euch selbst und aktiv bleiben könnt.

Topp Tipps für gute Treffen 
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Schwierige Situationen 
aktiv nutzen 
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Moderation, Co-Moderation, Technik-Support festlegen
Ort und Zeit festlegen
einen Plan machen (siehe 5 Schritte-zum-Plan)
Einladung mit Agenda verschicken
neue Leute persönlich einladen: anrufen
Erinnerung verschicken mit wer-macht-was, z.B. Snacks mitbringen
vorbereiten, welche Aufgaben neue Leute übernehmen können
Material vorbereiten

Zeit, um anzukommen und aufzubauen, Technik einzurichten 
Agenda sichtbar aufhängen (online: einblenden oder ins Pad)
Zeit zum Kennenlernen/ Vorstellungs-Runde mit Namen
jemanden zum Protokoll Schreiben finden
im Blick haben, ob alle verstehen, worüber gesprochen wird
auf die Zeit achten
Pause mit Snacks und Quatschen
Debatten und Themen zusammenfassen
Entscheidungen herbeiführen
Aufgaben verteilen (am besten alle Aufgaben bis zum nächsten Treffen)
gemeinsamer Abschluss und Ausblick

aufräumen (sucht euch Unterstützung oder gebt die Aufgabe ab)
Protokoll und Aufgaben verschicken
nächste Termine verschicken

Gute Moderation: Checklisten 

Vorbereiten

Beim Treffen

Nachbereiten
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Debatten und Themen zusammenfassen

Entscheidungen herbeiführen 

auf die Zeit und Pausen achten

checken, ob alle Aufgaben vergeben bzw. erledigt sind

sich nicht für alles verantwortlich fühlen - die anderen müssen
mit dafür sorgen, dass es läuft                              

Topp Tipps für gute Treffen
mit neuen Aktiven

Wichtige Aufgaben für Moderation und Co-Moderation                 

Webt euer Gruppen-Netz, stellt neue Aktive ins Zentrum und gebt
ihnen die Möglichkeit, mit Herz-Kopf-Hand dabei zu sein.

Nehmt euch Zeit für Ankommen und Begrüßung, persönlich und in der
Gruppe.

Benennt eine Ansprech-Person für neue Leute, und lasst in Pausen
keine*n alleine stehen.

Stellt Fragen, zeigt Interesse.

Gebt neuen Leuten Raum zu sprechen, lasst auch stillere Menschen zu
Wort kommen und fragt sie aktiv nach ihrer Meinung.

Kombiniert Inhalte mit Möglichkeiten zum Beziehungsaufbau.

Ermutigt alle und besonders neue Leute, Aufgaben zu übernehmen,
die sie noch nie gemacht haben. Bietet an, Dinge zusammen zu
machen, zum Kennenlernen und um den Einstieg zu erleichtern.

Lasst Raum für traurige, wütende, lustige Momente.

Nennt möglichst alle beim (richtigen!) Namen, benutzt die richtigen
Pronomen.
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          Schwierige Situationen                                          
          aktiv nutzen 
Bei Treffen kommt es vor, dass einzelne Menschen viel Raum
einnehmen oder diskriminieren. Wir gehen davon aus, dass nicht die
Einzelperson für Diskriminierung “bestraft” oder beschämt werden
muss, sondern dass Diskriminierung ein gesellschaftliches Problem
ist, dass wir nur gemeinsam verändern können. Und dass Menschen  
ein - ganz menschliches - Bedürfnis nach Verbindung statt Spaltung
haben. Deshalb üben wir, den Moment dafür zu gestalten:
gemeinsam zu lernen und die Betroffenen zu stärken. Check deshalb
möglichst als erstes mit (anderen) betroffenen Aktiven ein - per
Blick-Kontakt oder Frage in einer nahenden Pause.

Was mache ich, wenn...

...jemand sehr viel Redezeit einnimmt?
freundlich, aber bestimmt umleiten: „(Name), ich merke, du 

       hast viel dazu zu sagen, was schön ist, unser Ziel ist heute 
       über.... zu reden.” oder „Ich unterbreche dich hier, um noch 
       andere Meinungen zu hören.”

...jemand etwas Diskriminierendes sagt, ohne die Absicht zu verletzen?
entkräfte ohne anzugreifen: z.B. „Das denken viele, und das Bild kenne
ich auch aus dem Fernsehen/Insta. Aber...” - ergänze durch
Gegendarstellung, Beispiel, spaltende Auswirkung.
frag nach, was die Person meint, finde Verbindung bei einem tiefer
liegenden Problem.

...jemand durch rechte oder Menschen-verachtende Positionen provoziert?
Mach klar, dass du diese Meinung nicht teilst, und gehe nicht auf die
Diskussion ein: “Ich hab da eine andere Haltung.... wenn du möchtest,
können wir in der Pause/nach dem Treffen weiterreden.” 

Tipps
Entscheide bewusst, worauf du reagieren kannst und willst.
Wenn du dich auf eine Diskussion einlassen willst, findest du Tipps für den
Umgang mit rechten Argumentationen, z.B. im Handout der Mobilen Beratung
Rechtsextremismus: https://mbr-berlin.de/wp-
content/uploads/2021/02/Handout_Argumentationsstrategien_web.pdf 
Du kannst jederzeit eine Pause einberufen, um zu dir zu finden und zu
überlegen, ob/ was du machen möchtest.
Nach einer angespannten Situation kannst du durch tiefes Durchatmen,
Öffnen von Fenstern, Schütteln des Körpers oder einer kleinen Pause zur
kollektiven Regulierung auffordern.

Transformative Moderation braucht Übung und Intuition.
Nicht jeder kurze Tipp hierpasst für jede Situation.Besuche Trainings, und übeim geschützen Rahmen. 
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	Gute Treffen -  wachsende Gruppen
	Die Bewegungsschule  bildet haupt- und ehrenamtliche Organizer*innen aus.  Wir unterstützen Gruppen und NGOs durch  Training, Beratung, Moderation und Organisations-Entwicklung für  Transformatives Organizing, Basisarbeit, Stärkeaufbau,  Zusammenarbeit mit Unterschieden und Intersektionalität. Kontakt und Feedback: team(ät)bewegungsschule.org
	Danke an euch alle, die vorher da waren, alle, die mit uns hier sind, alle, die nach uns kommen. Technologie für Organizing und Transformation wird von Bewegungen  weltweit entwickelt und gelernt. Manches haben wir übernommen, manches entwickelt, manches anders zusammen gesetzt. Sicher alles habt ihr vor uns gesagt. Wir kennen euch nicht alle und können nicht alle eure Namen nennen. Von einer Organisation haben wir zu “Guten Treffen” besonders viel gelernt, übernommen und über die Jahre angepasst: Danke, Training for Change.  Lasst uns weiter miteinander lernen und wachsen.
	Organizing Werkzeug-Kasten
	Gute Treffen -  wachsende Gruppen
	“Neue Leute kommen zu unseren Treffen, aber dann kommen sie nicht wieder. Was können wir machen, damit sie bleiben und Verantwortung übernehmen?”
	In diesem Heft findet ihr Tipps und Werkzeuge, wie ihr eure Aktiven-Treffen aufbaut, begleitet und nachbereitet. So dass neue Leute wieder und wieder kommen und bleiben.
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	“Wir schließen unseren Kreis nur, um ihn für die neuen Menschen wieder zu öffnen.”
	Clementine Ewokolo Burnley

	-Überblick-             3 Grundsätze für gute Treffen
	Treffen sind für euren Aufbau-Prozess zentral. Dort schafft ihr  Zusammenhalt und damit die Basis, auf der ihr eure Kämpfe für gerechte Wohn- oder Arbeitsbedingungen nach außen tragt.
	Mit diesen 3 Grundsätzen gestaltet ihr Treffen ab jetzt so, dass neue Menschen gleich Erfahrungen von Stärke und Zugehörigkeit machen.
	Das Gruppen-Netz
	Aktiven- oder Inhalts-zentriert
	Herz-Kopf-Hand
	Organizing Werkzeug  Gute Treffen            Überblick: 3 Grundsätze


	Das Gruppen-Netz
	Du kommst in einen Raum und merkst sofort: Diese Gruppe hält zusammen. Zusammenhalt und Vertrauen in einer Gruppe bezeichnen wir als Gruppen-Netz.
	Oft nicht sichtbar, aber spürbar hilft euch euer Gruppen-Netz besonders, wenn ihr unter Druck geratet - ob durch inneren Konflikt oder durch euren Gegner. Eure Treffen sind der beste Ort, ein starkes Gruppen-Netz zu weben. Und: Je stärker das Gruppen-Netz, desto eher kommt ihr auch inhaltlich ans Ziel.
	Psychische Sicherheit als Basis Wie ein Sicherheits-Netz zum sicheren Arbeiten in Höhen ist das Gruppen-Netz ein Bild für die psychische Sicherheit in eurer Gruppe. Wenn euer zwischenmenschliches Netz gut entwickelt ist und alle Gruppen-Mitglieder verbindet, erhöht es eure:
	Konzentration und  Arbeits-Fähigkeit
	Kreativität
	Starkes  Gruppen-Netz

	Konflikt-Fähigkeit  nach innen
	Resilienz / Stärke bei Gegendruck und Risiko von außen
	Beteiligung aller, Motivation und Freude miteinander
	Durchsetzungs-Fähigkeit
	Tipp Gruppen-Situationen sind für die meisten Menschen erst mal stressig, auch wenn wir es nicht immer merken. Das psychische Schutz-System fährt hoch in Reaktion auf die unbekannte Situation. Durch die Tipps in diesem Handout beruhigt ihr diese Schutz-Systeme. In der Folge werden Menschen bei Treffen weniger häufig getriggert und verhalten sich weniger „komisch“ oder „störend“. So bekommen die wichtigen Dinge mehr Raum.

	Organizing Werkzeug  Gute Treffen            Gruppen-Netz
	Ein Gruppen-Netz für jedes Treffen Ein Gruppen-Netz kann sich zwar auch über die Zeit durch gemeinsame Erfahrungen entwickeln. Aber ihr könnt euer Gruppen-Netz bewusst aufbauen und pflegen. Jeder Gruppe, die neu zusammen kommt, hilft Zusammenhalt und Vertrauen.
	Und so webt ihr das Gruppen-Netz:
	Der erste Moment ist entscheidend: Schafft eine offene und herzliche Atmosphäre.
	Plant Zeit zum Ankommen ein, begrüßt alle persönlich, stellt Fragen.
	Sorgt dafür, dass alle möglichst früh etwas sagen – wenn die Gruppe zu groß wird, geht das in Kleingruppen.
	Wechselt zwischen Großgruppe, Kleingruppen und Zweier-Gesprächen.
	Schafft Erholungs-Pausen und Momente für Einzel-Reflexion, z.B. vor einer Runde: eine Minute für alle, um zu überlegen .
	Ermöglicht persönliche Gespräche – keine neue Person sollte ihr erstes Treffen ohne 1zu1-Moment verlassen.
	Ermöglicht Bewegung.
	Schafft ein Bezugs-Personen-System (s. Handout Buddies).
	Lasst die Pünktlichen nicht warten, nutzt die Zeit zum Kennenlernen (lockeres Gespräch oder Kennenlern-Spiel).
	Holt die, die später Ankommenden rein, indem sie sich noch vorstellen können und ihnen jemand sagt, wo ihr gerade seid.
	Heißt Unterschiede explizit willkommen (s. Handout Vielfalt Willkommen).


	Organizing Werkzeug  Gute Treffen            Gruppen-Netz

	Aktiven- und Inhalts-               zentrierte Treffen
	“Gleich mit anpacken” - Offene Mitmach- und Aufbau-Treffen im Organizing sind Aktiven-zentriert. Neue Menschen können sich direkt einbringen, und statt am Rand stehen sie im Zentrum.
	Darum kommen Menschen nicht wieder! Schon mal bei einem schlechten Treffen gewesen? Vermutlich. Fragen wir nach Erfahrungen mit schlechten Treffen, kann jede*r etwas beitragen:
	Kennst du? Treffen gewerkschaftlicher oder aktivistischer Gruppen bestehen oft aus Sprechen. Thema nach Thema wird abgehandelt. Wir nennen diese Art von Treffen „Inhalts-zentrierte Treffen“. Inhalts-zentrierte Treffen haben ihre Berechtigung. Aber nur wenige Menschen wollen dabei mitmachen und besonders der Einstieg fällt schwer.
	Darum kommen Menschen wieder! Fragen wir, warum Menschen nach dem ersten Treffen bei einer Gruppe bleiben wollten:
	Menschen wollen dazu gehören und etwas Sinnvolles beitragen, das mit ihren Fähigkeiten und Erfahrungen zu tun hat. Eben gleich mit anpacken.
	Das passt gut, denn: Im Transformativen Organizing stehen Menschen im Zentrum: ihre Verbindungen untereinander, das Erleben ihrer Fähigkeiten und ihrer kollektiven Macht.
	Ihr wollt neue Aktive? Gebt ihnen die Möglichkeit, aktiv zu werden.

	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Aktiven-zentriert
	Inhalts-zentriertes Treffen
	Agenda
	Protokoll
	TOP 1 Bericht  Veranstaltung
	TOP 2 Bericht  Treffen
	TOP 3 Entscheidung
	TOP 4 Input und Diskussion
	TOP 5 Abstimmung
	...
	...

	Haupt-Methode: Reden Sinnvoll für:
	Planung
	Orga
	tiefere Strategie
	etwas abarbeiten oder tiefer analysieren
	Gremien mit Regelwerk
	Menschen, die solche Treffen gewohnt sind


	Aktiven-zentriertes Treffen
	Das haben wir vor
	1. Ankommen & Kennenlernen 2. Ziele des Treffens 3. Erfahrungs-Austausch (z.B. mit Hausverwaltung)
	-Pause mit Snacks-
	4. Plan to Win   5. Wer macht was 6. Abschluss & Ausklang

	Verschiedene Methoden Sinnvoll für:
	Mitmach-Treffen
	Aufbau-Treffen
	Mobilisierungs-Treffen
	Feedback und Auswertung
	kollektive Strategie-Werkzeuge
	Menschen, die neu in eine Bewegung kommen
	Tipp Schon mal zu einem Treffen gekommen und im ersten Moment bemerkt, dass ihr die*der einzige seid, die*der... ganz andere Kleidung trägt, anders spricht, anders aussieht...? Für jede neue Person, die zu eurem Treffen kommt, gibt es erst mal eine Hürde. Wenn eine neue Person dazu noch der*die einzige ist, der*die ... kann diese Hürde schier unüberwindbar werden.
	Es ist nicht die Aufgabe der neuen Leute, diese Hürde allein zu überwinden, sondern von denen, die schon länger dabei sind.
	Schaut euch unser Erklär-Video „Vielfältige und inklusive Gruppen“ an: https://www.youtube.com/watch?v=FR_5SaPedGo


	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Aktiven-zentriert

	Herz-Kopf-Hand             bei Treffen
	Im Transformativen Organizing stehen Menschen im Zentrum: ihre Erfahrungen, Überzeugungen, ihr Verbindungen miteinander und das Erleben ihrer Fähigkeiten und kollektiven Stärke. Neue Leute kommen also wieder und übernehmen Verantwortung, wenn sie dementsprechen - wie im 1zu1-Gespräch -  Herz, Kopf, Hand einsetzen.
	Herz: Offene Fragen Emotion: Gefühle, Werte, Überzeugung, Motivation Schafft eine Gelegenheit für jede*n, zu sagen und zu spüren, warum sie da/aktiv ist. Es ist wichtig, dass  Aktive das voneinander hören..
	Kopf: Plan vorstellen Hoffnung: Ziele, Vision, Strategie, Vorhaben Stellt vor, was euer Ziel ist, und wie ihr das zusammen erreichen werdet - für das Treffen und für euren Plan, z.B. eure Kampagne.
	Hand: Mitmachen und Anpacken Aktion: Jetzt ist der Moment für Verabredungen. Bereitet konkrete und verschiedene Möglichkeiten vor und seid offen für weitere Ideen.  Auch ein Mini-Training oder ein Strategie-Werkzeug wie Mapping passt hier gut.
	Tipp Um euch zu erinnern: Haltet fest, was ihr verabredet. Ihr könnt einen Vordruck nutzen, damit neue Aktive sich ihre Verantwortung aufschreiben und mitnehmen können.

	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Herz-Kopf-Hand

	-Überblick- 3 Werkzeuge für gute Treffen
	Es gibt unterschiedlichste Werkzeuge, die ihr für ein gutes Treffen nutzen könnt. Wir teilen mit euch die drei wichtigsten, mit denen ihr euer Treffen und eure Gruppe aufbaut.
	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Überblick: Werkzeuge
	Mit Vorlage!
	5 Schritte zum Plan
	Unterschiede Willkommen
	Buddies - Paten-Systeme für wachsende Gruppen

	5 Schritte zum Plan            für euer Treffen
	Für euer Treffen kann euch ein Plan helfen. Und falls es ein wichtiges Treffen ist, ein Plan B. Aber vergesst Perfektion und seid lieber aufmerksam bei der Gruppe. Ihr könnt immer eine Pause machen und euch neu strukturieren. Lasst euch von den Teilnehmenden helfen, falls ihr nicht weiter wisst.
	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             5 Schritte zum Plan
	Schritt 1: Ziele bestimmen & entscheiden: Aktive oder Inhalte im Zentrum?
	Schritt 2: Brainstorming Inhalte und Methoden sammeln: Was bringt euch im Treffen zum Ziel?
	Schritt 3:  Zeit & Prioriäten Was ist besonders wichtig?
	Vorlage nächste Seite!

	Schritt 4: ZIM Macht ein ZIM: Zeit – Ziele – Inhalt – Methoden – Material (
	Schritt 5: Aufgaben Teilt Aufgaben und Rollen auf


	5 Schritte zum Plan - ZIM-Vorlage für euer Treffen
	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             5 Schritte zum Plan - Vorlage
	Zeit
	Ziele
	Inhalt/Methoden
	Material

	Unterschiede Willkommen
	Unterschiede aktiv benennen - Sicherheit miteinander stärken! Du bist bestimmt schon mal neu in eine Gruppe gekommen, durch Schulwechsel, eine neue Sportart oder weil du dich engagieren wolltest. Du kamst in den Raum und hast dir die anderen Leute angeschaut: Bin ich hier richtig? Wer sind die anderen? Passe ich mit meinen Ideen, meiner Identität oder meinen Fähigkeiten in die Gruppe?
	Organizing Werkzeug  Gute Treffen            Unterschiede Willkommen
	Stärkt  marginalisierte Erfahrungen, indem ihr unterschiedliche Fähig-keiten, Identitäten und Werte willkommen heißt!
	Für deine herzliche Begrüßung am Anfang des des Treffens kannst du unterschiedliche Aspekte stark machen: Alter, Bildungs-Erfahrung, Klassen-Hintergrund, Sexuelle Orientierung, Geschlechts-Identität, Religion, Migrations-Erfahrung, Emotionen, Vorwissen zum Thema des Treffens, zum Beispiel so:
	Ich begrüße alle, die schon länger  in der Initiative aktiv sind und alle, die neu dazugekommen sind. ... Herzlich willkommen an alle, die sich als Schwarz und of Colour identifzieren und alle, die weiß sind. ...
	Tipps Auch wenn es anfangs ungewohnt ist, nimm dir Zeit für diese Begrüßung. Schreib’ dir vorher auf, was du sagen wirst. Vertraue darauf, dass du das kannst. Beginne mit einem Aspekt, der sich weniger risikoreich für dich und die Gruppe anfühlt und arbeite dich vor. Deine Wahl kommt auf die Gruppe an: Stell’ dir die Gruppe vor, überleg, welche Aspekte willkommen geheißen werden wollen und wofür die Gruppe schon bereit ist - auch wenn es herausfordernd ist. Schaue die Teilnehmenden beim Sprechen an und beobachte körperliche Reaktionen. Frage am Ende nach, ob die Teilnehmenden auch etwas willkommen heißen wollen.


	Buddies - Paten-Systeme für                  wachsende Gruppen
	Ultimatives Werkzeug für starke und wachsende Gruppen! Buddies bilden eine direkte und persönliche Verbindung zwischen der Einzelperson und der Gruppe. Sie machen unsere Gruppen und Bewegungen stärker  und stabiler.  Eine feste Ansprechperson erleichtert das Ankommen: Die Person, die länger dabei ist, kann Fragen beantworten und  helfen, die Gruppe zugänglicher zu machen. Die neue Person kann Beobachtungen über die Gruppe und neue Fähigkeiten teilen.
	Was macht euch zu guten Buddies?
	Schenkt euch Aufmerksamkeit: Neue Leute bringen oft Ideen mit und sehen Dynamiken, die euch nicht auffallen.
	Gemeinsam lernen: Lasst euch wissen, was euch herausfordert, wo ihr dazu lernen wollt. Verabredet, wie ihr das konkret machen werdet.
	Verbindlich sein und Verantwortung für einander übernehmen: Ihr habt eine Aufgabe übernommen oder euch ein Ziel gesetzt? Bittet euren Buddy, nachzufragen, ob ihr die Aufgabe erledigt habt.
	Aktions-Teams bilden: Gerade, wenn ihr neue Aktionen probiert oder es mal unübersichtlich wird, haltet ihr zusammen.
	Wie kann ich dich unterstützen, in dieser Gruppe aktiv zu sein?
	Was sind deine Stärken?


	Gemeinsam lernen. Gegenseitige Hilfe.
	Tipp: Buddies bilden Wenn alle neu sind, hat sich das Zufalls-Prinzip bewährt: Lasst alle durcheinander durch den Raum laufen. Ihr könnt Musik an- und plötzlich aus machen oder einfach Stopp sagen. Und voilà, euer Buddy steht vor euch. Wenn ihr erfahrene und weniger erfahrene Mitglieder zusammen bringen wollt, könnt ihr euch in einer Reihe nach eurer Mitmach-Dauer hinstellen: auf der einen Seite die “Gruppen-Älteste”, auf der anderen die “Gruppen-Jüngste”, dazwischen alle anderen. Dann faltet ihr die Reihe in der Mitte - und steht vor eurem Buddy.

	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Buddies
	-Überblick- Gute Moderation für gute Treffen Checklisten, Topp Tipps, schwierige Situationen
	Ein Treffen zu moderieren, kann viel Vorbereitung und Konzentration erfordern. Aber auch das ist Schritt für Schritt erlernbar. Hier findet ihr Checklisten für die Moderation, für’s schnelle Nachgucken:  unsere Topp Tipps für gute Treffen und - eher in Ruhe - ein paar Tipps, wie ihr in schwierigen Situationen bei euch selbst und aktiv bleiben könnt.

	Gute Moderation: Checklisten
	Topp Tipps für gute Treffen
	Schwierige Situationen  aktiv nutzen
	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Überblick: Moderation etc.


	Gute Moderation: Checklisten
	Moderation, Co-Moderation, Technik-Support festlegen Ort und Zeit festlegen einen Plan machen (siehe 5 Schritte-zum-Plan) Einladung mit Agenda verschicken neue Leute persönlich einladen: anrufen Erinnerung verschicken mit wer-macht-was, z.B. Snacks mitbringen vorbereiten, welche Aufgaben neue Leute übernehmen können Material vorbereiten
	Zeit, um anzukommen und aufzubauen, Technik einzurichten  Agenda sichtbar aufhängen (online: einblenden oder ins Pad) Zeit zum Kennenlernen/ Vorstellungs-Runde mit Namen jemanden zum Protokoll Schreiben finden im Blick haben, ob alle verstehen, worüber gesprochen wird auf die Zeit achten Pause mit Snacks und Quatschen Debatten und Themen zusammenfassen Entscheidungen herbeiführen Aufgaben verteilen (am besten alle Aufgaben bis zum nächsten Treffen) gemeinsamer Abschluss und Ausblick
	aufräumen (sucht euch Unterstützung oder gebt die Aufgabe ab) Protokoll und Aufgaben verschicken nächste Termine verschicken
	Beim Treffen
	Vorbereiten
	Nachbereiten
	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Checklisten Moderation

	Topp Tipps für gute Treffen mit neuen Aktiven
	Webt euer Gruppen-Netz, stellt neue Aktive ins Zentrum und gebt ihnen die Möglichkeit, mit Herz-Kopf-Hand dabei zu sein.
	Nehmt euch Zeit für Ankommen und Begrüßung, persönlich und in der Gruppe.
	Benennt eine Ansprech-Person für neue Leute, und lasst in Pausen keine*n alleine stehen.
	Stellt Fragen, zeigt Interesse.
	Gebt neuen Leuten Raum zu sprechen, lasst auch stillere Menschen zu Wort kommen und fragt sie aktiv nach ihrer Meinung.
	Kombiniert Inhalte mit Möglichkeiten zum Beziehungsaufbau.
	Ermutigt alle und besonders neue Leute, Aufgaben zu übernehmen, die sie noch nie gemacht haben. Bietet an, Dinge zusammen zu machen, zum Kennenlernen und um den Einstieg zu erleichtern.
	Lasst Raum für traurige, wütende, lustige Momente.
	Nennt möglichst alle beim (richtigen!) Namen, benutzt die richtigen Pronomen.
	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Topp Tipps
	Debatten und Themen zusammenfassen
	Entscheidungen herbeiführen
	auf die Zeit und Pausen achten
	checken, ob alle Aufgaben vergeben bzw. erledigt sind
	sich nicht für alles verantwortlich fühlen - die anderen müssen mit dafür sorgen, dass es läuft
	Wichtige Aufgaben für Moderation und Co-Moderation


	Schwierige Situationen                                                                                                                         aktiv nutzen
	Bei Treffen kommt es vor, dass einzelne Menschen viel Raum einnehmen oder diskriminieren. Wir gehen davon aus, dass nicht die Einzelperson für Diskriminierung “bestraft” oder beschämt werden muss, sondern dass Diskriminierung ein gesellschaftliches Problem ist, dass wir nur gemeinsam verändern können. Und dass Menschen  ein - ganz menschliches - Bedürfnis nach Verbindung statt Spaltung haben. Deshalb üben wir, den Moment dafür zu gestalten: gemeinsam zu lernen und die Betroffenen zu stärken. Check deshalb möglichst als erstes mit (anderen) betroffenen Aktiven ein - per Blick-Kontakt oder Frage in einer nahenden Pause.
	Was mache ich, wenn...
	...jemand sehr viel Redezeit einnimmt?
	freundlich, aber bestimmt umleiten: „(Name), ich merke, du
	hast viel dazu zu sagen, was schön ist, unser Ziel ist heute         über.... zu reden.” oder „Ich unterbreche dich hier, um noch         andere Meinungen zu hören.”

	...jemand etwas Diskriminierendes sagt, ohne die Absicht zu verletzen?
	entkräfte ohne anzugreifen: z.B. „Das denken viele, und das Bild kenne ich auch aus dem Fernsehen/Insta. Aber...” - ergänze durch Gegendarstellung, Beispiel, spaltende Auswirkung.
	frag nach, was die Person meint, finde Verbindung bei einem tiefer liegenden Problem.

	...jemand durch rechte oder Menschen-verachtende Positionen provoziert?
	Mach klar, dass du diese Meinung nicht teilst, und gehe nicht auf die Diskussion ein: “Ich hab da eine andere Haltung.... wenn du möchtest, können wir in der Pause/nach dem Treffen weiterreden.”


	Organizing Werkzeug  Gute Treffen             Schwierige Situationen aktiv
	Transformative  Moderation  braucht Übung und Intuition. Nicht jeder kurze Tipp hier passt für jede Situation. Besuche Trainings, und übe im geschützen  Rahmen.
	Tipps Entscheide bewusst, worauf du reagieren kannst und willst. Wenn du dich auf eine Diskussion einlassen willst, findest du Tipps für den Umgang mit rechten Argumentationen, z.B. im Handout der Mobilen Beratung Rechtsextremismus: https://mbr-berlin.de/wp-content/uploads/2021/02/Handout_Argumentationsstrategien_web.pdf  Du kannst jederzeit eine Pause einberufen, um zu dir zu finden und zu überlegen, ob/ was du machen möchtest. Nach einer angespannten Situation kannst du durch tiefes Durchatmen, Öffnen von Fenstern, Schütteln des Körpers oder einer kleinen Pause zur kollektiven Regulierung auffordern.
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